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Elztal-Kurier

Amtliche Nachrichten
Störungsdienste und Notrufnummern
Stadtwerke Mosbach	 06261/8905-36
Polizei	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Krankentransport	 06261/19222

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und
Familie gibt es unverbindlich, kompetent und kosten-
los im Internet unter www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege? Wir 
beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Interessierte.
Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de
Scheffelstr. 2, 74821 Mosbach
Hollergasse 14, 74722 Buchen 
Ansprechpartner:
Thomas Bauer: 06261 / 842554
Birgit Scheuermann: 06261 / 842553
Jutta Landwehr: 06281 / 5212-2550 
Jutta Baumgartner-Kniel: 06281 / 5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten – um vorherige Terminabsprache wird gebeten.

Information über Kanal- und Schachtsanierungsarbeiten im 
Ortsteil Dallau
Im Zeitraum vom 29. 8. 2022 bis zum 7. 10. 2022 werden im Orts-
teil Dallau verschiedene Kanal- und Schachtsanierungsarbeiten in 
offener Bauweise durchgeführt. Hierfür wird die Einrichtung einer 
halbseitigen Sperrung (an einzelnen Werktagen) in den nachfolgen-
den Straßen/ Wegen erforderlich:
– Linker Weiler (Kanalsanierung)
– Güterbahnhofstraße (Kanalsanierung)
– Elzbergstraße/ Erlenstraße - Fußweg (Kanalsanierung)
– Hohlweg (Kanalsanierung)
– Fichtenstraße/ Elzbergstraße – Fußweg (Schachtsanierung)
– Neuwiesenweg (Kanalsanierung)
– Dorfstraße (Kanalsanierung)
– Brühlweg (Kanalsanierung)
– Weinbergweg (Schachtsanierung)
Mit den Bauarbeiten wurde die Firma Demirbas aus Haßmersheim 
beauftragt. Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um entsprechen-
de Beachtung!	 Gemeindeverwaltung Elztal, Bauamt

WICHTIGE HINWEISE FÜR DIE GRUNDSTEUERERKLÄRUNG
Bis zum 31. Oktober 2022 müssen Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von Grundstücken (Grundsteuer B) eine Grundsteuerer-
klärung beim Finanzamt einreichen. Dazu sind sie gesetzlich ver-
pflichtet. Die Erklärung muss vollständig sein. Und es müssen die 

offiziellen Formulare verwendet werden – ob elektronisch oder in 
Papierform.
Die Grundsteuererklärung ist grundsätzlich elektronisch abzuge-
ben. Das geht zum Beispiel über „Mein ELSTER“. Das Programm 
führt Schritt für Schritt durch die Erklärung. Bei fehlerhaften Ein-
gaben weist „Mein ELSTER“ direkt darauf hin. Eine Hilfestellung 
bietet außerdem die ELSTER-Ausfüllanleitung. Diese ist auf der 
zentralen Internetseite www.grundsteuer-bw.de, auf den Seiten der 
Finanzämter und direkt auf „Mein ELSTER“ zu finden. Darüber hi-
naus gibt es auch Steuerprogramme kommerzieller Hersteller, über 
die ebenfalls eine Abgabe der elektronischen Grundsteuererklärung 
möglich ist.
In Ausnahmefällen – zum Beispiel, wenn jemand keinen Computer 
oder Internetzugang besitzt – kann die Erklärung schriftlich und 
unterschrieben in Papierform abgegeben werden. Dafür ist ein of-
fizielles Formular zu verwenden. Einen entsprechenden Vordruck 
kann man beim örtlichen Finanzamt abholen. Alternativ ist es eben-
so möglich, sich von Angehörigen bei der Abgabe der Erklärung 
helfen zu lassen und die Erklärung über deren ELSTER-Zugang zu 
übermitteln. Was nicht ausreicht, ist, die Daten beispielsweise auf 
ein einfaches Blatt Papier zu schreiben oder das Infoschreiben zu-
rückzuschicken. In solchen Fällen gilt die Erklärung als nicht abge-
geben und es folgt eine Erinnerung.
Eine Grundsteuererklärung müssen alle Eigentümerinnen und Ei-
gentümer in Deutschland einreichen. Denn das Bundesverfassungs-
gericht hat maßgebliche Bestimmungen des bisherigen Bewertungs-
verfahrens als verfassungswidrig erklärt. Das zog eine bundesweite 
Reform der Grundsteuer nach sich: Alle Grundstücke (Grundsteuer 
B) sowie land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) 
sind folglich neu zu bewerten. 
Da Baden-Württemberg bei der Grundsteuer B dabei ein eigenes 
Modell entwickelt hat, müssen die Bürgerinnen und Bürger im Ver-
gleich zu den anderen Bundesländern die wenigsten Angaben ma-
chen.
Die neue Grundsteuer wird ab dem Jahr 2025 erhoben. Über die 
Höhe der Grundsteuer entscheiden die Kommunen maßgeblich 
mit, indem sie den Hebesatz festlegen. Die kommunalen Landes-
verbände haben sich zur Aufkommensneutralität bekannt. Neu be-
rechnet und festgesetzt werden die Hebesätze von den Kommunen, 
wenn die Finanzämter die neuen Steuermessbeträge weitestgehend 
erstellt und übermittelt haben. Erst 2024 wird es soweit sein.
Weitere Informationen:
Für die Grundsteuer B sind unter anderem die Grundstücksfläche 
und der Bodenrichtwert in die Erklärung einzutragen. Beide Wer-
te können über www.grundsteuer-bw.de (Grundsteuer B) abgeru-
fen werden. Nach Aufruf der Verlinkung „Bodenrichtwerte“ gelangt 
man über die Eingabe der Adresse bzw. der Flurstück-Nummer des 
Grundstücks zu den notwendigen Angaben für die Feststellungser-
klärung (Fläche und Bodenrichtwert).
Es empfiehlt sich hier über den Button „Ausdruck“ eine Gesamt-
übersicht zum Grundstück als PDF zu erstellen. Die in diesem Do-
kument fett gedruckten Werte sind dann in die entsprechenden Fel-
der der Grundsteuererklärung einzutragen.
Die Bodenrichtwerte werden vom Gemeinsamen Gutachteraus-
schuss NOK geliefert. Zusätzlich finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.elztal.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/bodenricht 

http://www.elster.de
http://www.grundsteuer-bw.de
http://www.grundsteuer-bw.de
https://www.mosbach.de/wirtschaft-und-entwicklung/gutachterausschuss
https://www.mosbach.de/wirtschaft-und-entwicklung/gutachterausschuss
http://www.elztal.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/bodenrichtwerte
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werte die einzelnen Bodenrichtwertkarten für jeden Ortsteil ge-
trennt zum Download als PDF-Dokument. Die Grundstücksfläche 
steht außerdem im Grundbuch und im Kaufvertrag.
Bei Fragen zur Ermittlung der Bodenrichtwerte wenden Sie sich bit-
te an die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, entweder tele-
fonisch unter 06261 82-350 oder per E-Mail an gutachterauschuss@
mosbach.de. Diese Information sowie die genannten Verlinkungen 
finden Sie auch auf unserer Homepage www.elztal.de. 

Niederschlagswassergebühr
Anzeigepflichten des Grundstückseigentümers
Die im Rahmen der Einführung der gesplitteten Abwassergebühr 
durch die Luftbildaufnahmen und das Erhebungsverfahren ermit-
telten Flächen im Gemeindegebiet unterliegen ständigen Verän-
derungen. Auch bei den versiegelten Flächen kann es durch Neu-
bauten, Hofpflasterungen, Entsiegelungen, Zisterneneinbau etc. zu 
Änderungen kommen.
Veränderungen bei den versiegelten Flächen, sowie erstmals ver-
siegelte Grundstücke (Neubauten) sind innerhalb eines Monats 
der Gemeindeverwaltung zu melden.
Vorsätzliche oder leichtfertige Verstöße gegen die Anzeigepflichten 
stellen eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße geahn-
det werden können.
Die Gemeindeverwaltung bittet deshalb um Beachtung dieser Vor-
schriften, die nachfolgend auszugsweise aufgeführt sind. 
§ 45 Anzeigepflicht
(3) �Binnen eines Monats nach dem tatsächlichen Anschluss des 

Grundstücks an die Abwasserbeseitigung, hat der Gebühren-
schuldner die Lage und Größe der Grundstücksflächen, von 
denen Niederschlagswasser den öffentlichen Abwasseranla-
gen zugeführt wird (§ 39 a Abs. 1) der Gemeinde in prüffähi-
ger Form mitzuteilen. Kommt der Gebührenschuldner seinen 
Mitteilungspflichten nicht fristgerecht nach, werden die Berech-
nungsgrundlagen für die Niederschlagswassergebühr von der 
Gemeinde geschätzt.

(4) �Prüffähige Unterlagen sind Lagepläne im Maßstab 1:500 oder 
1:1000 mit Eintrag der Flurstücks-Nummer. Die an die öffent-
lichen Abwasseranlagen angeschlossenen Grundstücksflächen 
sind unter Angabe der in § 39 a Abs. 2 aufgeführten Versiege-
lungsarten und der für die Berechnung der Flächen notwendi-
gen Maße rot zu kennzeichnen. Die Gemeinde stellt auf Anfor-
derung einen Anzeigevordruck zur Verfügung.

(5) �Ändert sich die Größe oder der Versiegelungsgrad des Grund-
stücks um mehr als 10 m², ist die Änderung innerhalb eines Mo-
nats der Gemeinde anzuzeigen.

Bei Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Großkinsky unter Tel. 
06261/890313 zur Verfügung.

Die Früchte gekennzeichneter Bäume dürfen von jedermann 
beerntet werden
„Das Gelbe Band“ –Zeichen gegen Obstverschwendung
Die Gemeinde Elztal beteiligt sich auch in diesem Jahr an der 
landkreisweiten Aktion „Das gelbe Band“. Damit setzt der Ne-
ckar-Odenwald-Kreis erneut ein Zeichen für den Erhalt des 
Landschaftsbildes, gegen Lebensmittelverschwendung und un-
terstützt so die Verwertung von leckerem Streuobst.
Die Streuobstbäume wurden in diesem Frühjahr von Spätfrost ver-
schont. Die Bienen sind fleißig geflogen und so zeichnet sich eine 
üppige Obsternte ab. Oft können größere Obstmengen von den 
Eigentümern nicht vollständig verwertet werden. Das Gelbe Band 
schafft hier Abhilfe. Wo es hängt, ist Teilen angesagt.
Welche Früchte ernten, welche nicht?
Obstbaumbesitzer, die ihr Obst zur Ernte durch jedermann freige-
ben, markieren Ihre Bäume mit einem Gelben Band. Damit weiß 
die Bevölkerung, dass diese Bäume für den eigenen Verbrauch und 
in haushaltsüblichen Mengen abgeerntet werden dürfen. Anders die 
Früchte von nicht gekennzeichneten Bäumen. Sie sind, wie schon 
jetzt, tabu und dürfen nicht genutzt werden!
Vorsicht ist die Mutter der Obstkiste
Bei der Obsternte von mit einem Gelben Band gekennzeichneten 
Bäumen ist Vorsicht geboten. Es gilt: ein jeder agiert auf eigene 
Gefahr und ist somit für seine Sicherheit (z.B. beim Besteigen von 
Leitern) selbst verantwortlich. Dass Gelbe Band-Bäume nicht be-
schädigt werden und dass Grundstücke nach der Ernte wieder or-
dentlich verlassen werden, versteht sich von selbst.
Koch- und Backkurs im September
Obstbaumbesitzer erhalten Gelbe Bänder kostenlos im Bürgerbüro 
der Gemeindeverwaltung Elztal. Begleitend zu dieser Aktion bietet 

der Fachdienst Landwirtschaft, Sachgebiet Ernährung und Haus-
wirtschaft, am Dienstag, den 20. September, einen Kochworkshop 
„Kochen und Backen mit Streuobst“ an. 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2023
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2023 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 24. Juni 2022 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel 
des Jahresprogramms 2023 ist, Impulse zur innerörtlichen Ent-
wicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen. Projektträger 
und Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, 
Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können 
auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im
Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunterneh-
men der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale Basis-
dienstleistungen können mit einem erhöhten Fördersatz von bis zu 
30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert 
werden. Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wer-
den die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierun-
gen); innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten 
in Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung un-
verträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureif-
machung von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutzten wohn-
raumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der 
Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt grundsätzlich 20.000 € (Mo-
dernisierung/Neubau), bei Umnutzungen bis zu 50.000 €. Für den 
Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälf-
te der zur Verfügung stehenden Mittel im Jahresprogramm 2023 
eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern 
beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen und mittleren 
Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits-
plätzen beitragen, förderfähig. Zu beachten ist, dass ab diesem Pro-
grammjahr Neubauprojekte in diesem Förderschwerpunkt nur 
noch förderfähig sind, sofern die Tragwerkskonstruktion aus einem 
CO2-speichernden Material besteht.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann grundsätzlich 
einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach bei-
hilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die privaten Projekte. Das MLR entscheidet 
im Frühjahr 2023 über die Aufnahme in das ELR. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Projek-
ten bis spätestens Freitag, 9. 9. 2022, bei der Gemeindeverwaltung 
eingereicht werden. Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine För-
derung in Frage kommen könnte, so beraten wir Sie gerne. Sie errei-
chen uns unter Tel. 06261-8903-50 oder über E-Mail unter s.stahl@
elztal.de.
Hinweis: Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Früh-
jahr 2023 umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind. Bei 
Projekten, bei denen eine Baugenehmigung erforderlich ist, kann 
der Bewilligungsbescheid für die ELR-Förderung erst nach Vorlage 
der Baugenehmigung erteilt werden. Weitere allgemeine Informati-
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onen über die Fördervorrausetzungen, die Förderhöhe und das Ver-
fahren zur Antragstellung finden Sie unter https://mlr.baden-wuert-
temberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ 
oder unter Info Antragstellung bei https://rp.baden-wuerttemberg.
de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Gemeinde Elztal

Ganz regional – ganz nachhaltig: „Gläserne Produktion“ erst-
mals bei Odenwälder Bioinsel Schiffmann am 11. September
Nach dem erfolgreichen Aktionstag auf dem Hof Hemberger öff-
net in diesem Jahr ein weiterer landwirtschaftlicher Betrieb im Ne-
ckar-Odenwald-Kreis im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Pro-
duktion“ seine Tore. Am Sonntag, den 11. September lädt erstmals 
die Odenwälder Bioinsel Schiffmann auf ihren Hof nach Elztal-Mu-
ckental ein und gewährt dabei exklusive Einblicke in die moderne 
Hühnerhaltung in einem biologisch bewirtschafteten Betrieb und 
zeigt, wie vielfältig der Ackerbau in der Region ist. Bereits seit über 
zehn Jahren ist die Familie Schiffmann in der Bio-Landwirtschaft 
und Direktvermarktung tätig. Unter anderem baut der Familien-
betrieb Linsen und Lupinen an, aus denen sich ein leckerer Kaffee 
herstellen lässt. Hochwertige, regionale Lebensmittel, welche fern-
ab von Industriegebieten und Autobahnen auf gesunden Böden in 
einem intakten Umfeld aufwachsen, lautet hier die Devise.
Den gesamten Tag über wartet auf die großen und kleinen Besuche-
rinnen und Besucher ein attraktives Rahmenprogramm. Nach dem 
ökumenischen Gottesdienst um 10.30 Uhr folgt die offizielle Eröff-
nung um 11.15 Uhr. Im Anschluss daran gibt es zahlreiche Aktio-
nen, Ausstellungen sowie Infostände mit Beratungsangeboten. Die 
Besichtigung eines Hühnermobils gehört zu den Höhepunkten. Für 
die Kinder halten die Kindergärten aus Limbach und Muckental ein 
buntes Programm bereit. Spaß verspricht darüber hinaus auch das 
Ponyreiten und die Strohrutsche. Ein Bauernmarkt rundet den Tag 
ab. 

12. Ehrenamtsevent am 14. September: Ein Abend als Danke-
schön für ehrenamtliches Engagement im Landkreis 
Nachdem der Landkreis in den Jahren 2020 und 2021 sein Ehren-
amtsevent pandemiebedingt nicht durchführen konnte, lässt er die 
„Dankeschön-Veranstaltung“ in diesem Jahr wieder aufleben. Ein-
geladen sind alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Neckar-Oden-
wald-Kreis, die sich beispielsweise in Vereinen, Rettungsdiensten, 
Initiativen wie den Asylkreisen, Selbsthilfegruppen, Besuchsdiens-
ten oder auch im privaten Rahmen ehrenamtlich engagieren. Das 
Event findet am Mittwoch, den 14. September, um 19.00 Uhr in der 
Nibelungenhalle in Walldürn statt. Landrat Dr. Achim Brötel liegt 
dieser Abend besonders am Herzen: „Gerade für unsere Ehren-
amtlichen waren die letzten Jahre entbehrungsreich und besonders 
fordernd. Da ist es enorm wichtig Danke zu sagen.“ Die Einladung 
gilt unabhängig von den schriftlichen Einladungen, die das Land-
ratsamt in sehr großer Zahl veranlasst hat. „Hier können wir leider 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben“, sagt Dr. Brötel und 
ergänzt: „Wir freuen uns aber auf alle, die sich ehrenamtlich einbrin-
gen, ob sie nun in einer Liste erfasst sind oder nicht.“
Die Vorbereitungen für das Event laufen bereits auf Hochtouren. 
Neben der Begegnung mit Gleichgesinnten bietet der Abend ein 
buntes Programm aus Musik, Tanz und guter Unterhaltung, das 
Manfred Schärpf moderiert. Nach dem musikalischen Auftakt mit 
dem Chor Royal aus Mosbach wird Dr. Brötel die Gäste begrüßen. 
Dann zeigt die international erfolgreiche Formation „So What“ der 
Tanzschule Tängo! Mosbach Hip-Hop in Perfektion. Über seine Zu-
kunftspläne und seine Erfahrungen auf der großen Showbühne be-
richtet im Anschluss Arian Golic aus Buchen. Er war Teilnehmer 
der diesjährigen Staffel der Fernsehsendung „Deutschland sucht 
den Superstar (DSDS)“. Einen ganz außergewöhnlichen Einblick in 
ihr Eheleben gibt danach „Erna, die rasende Dampfnudel“ (Richard 
Korger, Mudau), die sich vorgenommen hat so richtig aus dem Näh-
kästchen zu plaudern. Den letzten Programmpunkt bestreitet noch-
mals der Chor Royal, der den Abend musikalisch abrunden wird. 
Zum gemütlichen Ausklang steht anschließend ein großzügiges 
Fingerfood-Buffet mit kalten Getränken bereit. Dabei soll der ge-
meinsame Austausch der Gäste, auch über das unterschiedliche eh-
renamtliche Engagement und die Erfahrungen hierbei, im Vorder-
grund stehen.
Aus organisatorischen Gründen ist eine verbindliche Anmeldung 
bis zum 9. September dringend erforderlich. Dies kann telefonisch 
unter 06261/84-2500 oder -2501, per Fax 06261/84-4770 oder auch 
per E-Mail an ehrenamtsevent@neckar-odenwald-kreis.de erfolgen. 
Die Plätze sind aufgrund der Hallenkapazität begrenzt.

Fachdienst Landwirtschaft und Naturpark Neckartal-Oden-
wald laden zu einem Spaziergang durch die Streuobstwiese 
ein 
Streuobstwiesen prägen das Landschaftsbild des Neckar-Odenwald-
Kreises und es lohnt sich sie einmal genauer zu betrachten. Am 1. 
September laden der Fachdienst Landwirtschaft und der Naturpark 
Neckartal-Odenwald zu einem Spaziergang durch eine Streuobst-
wiese ein. Dabei erhalten die Teilnehmenden viele interessante In-
formationen, z.B. welche Bedeutung die Streuobstwiesen haben, 
welche Tiere dort leben, wie ein Obstbaum aufgebaut ist und vieles 
mehr. Auch über die Ernteaktion „Das gelbe Band“, die auch dieses 
Jahr wieder im Neckar-Odenwald-Kreis stattfindet wird berichtet. 
Der Spaziergang schließt mit einer kleinen Verkostung von Streu-
obstprodukten.
Termin: Donnerstag, 1. September 2022, um 17 Uhr
Ort: NaturFreundehaus, Zwingenberger Hof, Zwingenberg
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung bis zum 29. 8. 2022 beim 
Fachdienst Landwirtschaft unter 06281/5212-1600 oder ernaeh 
rung@neckar-odenwald-kreis.de erforderlich.
Es wird eine Teilnahmegebühr von 5 € erhoben.

Die KWiN informiert:
Picknick – geht auch ohne Einweg-Abfall
Tipps zum Vermeiden von Verpackungen
Sommerzeit, Picknickzeit, Ausflüge ins Grüne! Draußen sein, sich 
mit Freunden treffen. 
Hierbei schließen sich „lecker“ und „abfallarm“ nicht aus! Das Es-
sen, z.B. Salate, Grillfleisch, Obst und Gemüse, kann sehr gut schon 
zu Hause in fest verschließbare und wiederverwendbare Dosen (z. 
B. aus Edelstahl, Vesperdosen) verpackt werden. Auch Saucen und 
Dips können in praktische wiederverwendbare Gefäße portioniert 
werden, hierfür eignen sich auch Konservengläser mit Schraubde-
ckel oder Weck-Gläser. Portionspackungen (z.B. Kaffeesahne, Ket-
chup) müssen nicht sein. Auch Oliven, Obst und Gemüse können 
lose gekauft werden, z.B. auf dem Markt.
Eventuell doch anfallende Verpackungen können dann auch gleich 
daheim, vor dem Picknick, richtig sortiert in die Gelbe Tonne ge-
geben werden. So braucht man am Picknick-Platz nicht nach einer 
Abfalltonne suchen, die womöglich schon überfüllt ist und hilft mit 
bei der Wiederverwertung der Verpackungen. 
Bei Getränken gilt das gleiche. Es lassen sich wiederverwendbare 
Flaschen (z.B. aus Edelstahl, diese sind auch Saftresistent) nutzen 
oder Mehrwegflaschen, wo es geht. Eine 0,75 l Mehrwegflasche, die 
rund 30 mal wiederbefüllt wird, spart der Umwelt bis zu 112 Mini-
Saftpäckchen!
Geschirr, Gläser und Besteck gibt es z. B. im Campingbedarf, leicht 
und fast unzerbrechlich, aber x-Mal wiederverwendbar und viel sta-
biler als Einweggeschirr. 
Wenn gegrillt werden soll, gibt es statt der Einweg-Grills auch Falt-
Grills aus Edelstahl. Diese sind ganz klein zu verpacken und durch 
das Material und die Haltbarkeit nachhaltige Alternativen. Auch 
hier wird viel Abfall vermieden und die Umwelt geschont. Und den 
Abfall, der nicht vermeidbar ist, nimmt man am besten in einer mit-
gebrachten Abfalltüte mit nach Hause und entsorgt ihn dort.
Man braucht also auch bei einem nachhaltigen Picknick auf nichts 
zu verzichten!
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

Standesamtliche Nachrichten
95. Geburtstag	 Kraus Erika, Rittersbach	 * 27. 8. 1927
90. Geburtstag	 Karcher Ludwig, Dallau	 * 29. 8. 1932
80. Geburtstag	 Stenzel Erika, Dallau	 * 30. 8. 1942
80. Geburtstag	 Hofmann Dieter, Auerbach	 * 1. 9. 1942

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74834 Elztal-Dallau, Kirchenstr. 10, Tel. 06261/2765, pfarramt.
dallau@kath-elf.de I www.kath-elf.de
Gottesdienstordnung vom 27. 8. bis 2. 9. 2022
Samstag, 27. 8. – Hl. Gebhard, Bischof von Konstanz
Da	 18.30 Uhr Messfeier
SONNTAG, 28. 8. – 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Sir 3,17-18.20.28-29(19-21.30-31); L2: Hebr 12,18-19.22-24a; 
EV: Lk 14,1.7-14
Krum	   8.45 Uhr Messfeier

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
mailto:ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
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Au	 10.30 Uhr �Festgottesdienst zum Patrozinium - anschl. 
Kirchencafé

Montag, 29. 8. – Enthauptung Johannes des Täufers
@	 18.30 Uhr Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 30. 8.
Da	 18.30 Uhr Messfeier
Mittwoch, 31. 8. – Hl. Paulinus
Fa	 18.30 Uhr Messfeier
Donnerstag, 1. 9. – Hl. Verena, Jungfrau in Zurzach
Ro	 18.30 Uhr Messfeier
@	 21.00 Uhr Friedensgebet
Freitag, 2. 9.
Lau	 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Au	 18.30 Uhr Rosenkranz
Ri	 18.30 Uhr Messfeier
Beichtgelegenheit
Am Samstag, 3. 9. 2022, von 16.00 bis 17.00 Uhr, bieten Pfarrer Mi-
chael Gartner und Kooperator Pater Ivan Lobo in der Kirche in Lim-
bach eine Beichtgelegenheit im Rahmen einer Anbetungsstunde an. 
Darüber hinaus stehen Ihnen die Priester unserer Seelsorgeeinheit 
gerne für Beichtgespräche auch zu anderen Zeiten zur Verfügung.
Bitte sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin:
Pfarrer Michael Gartner, Tel. 06287 / 92 898 42
Kooperator Pater Ivan Lobo, Tel. 0171 / 14 905 73
Quellenwochenende vom 7.–10. Oktober 2022 in Freiburg 
Das Dekanat der kfd Mosbach-Buchen (katholische Frauengemein-
schaft Deutschland) bietet für Frauen des Dekanats Mosbach-Bu-
chen vom 7.–9. Oktober 2022 ein Quellenwochenende im Gäste-
haus St. Benedikt, des Kloster St. Lioba in Günterstal bei Freiburg 
an Thema: „Unterwegssein!“ In herrlicher Landschaft, bei gutem 
Essen und liebevoller Betreuung können die Frauen ihre Seele bau-
meln und es sich in Gemeinschaft mit anderen Frauen so richtig 
gut gehen lassen. In mehreren kreativen Einheiten wird das The-
ma vertieft, es wird gemeinsam getanzt, gesungen und gebetet. Das 
Wochenende ist offen für Frauen aller Konfessionen; eine kfd-Mit-
gliedschaft ist nicht erforderlich. Es fallen nur die Übernachtungs- 
und Pensionskosten (90 Euro) an, da die beiden Leiterinnen Beate 
Glauner-Klos aus Mosbach und Margarita Kopeček aus Schwarzach 
das Wochenende ehrenamtlich begleiten. Die Anreise zum Bahnhof 
Freiburg ist über Mosbach – Karlsruhe mit dem Baden-Württem-
berg-Ticket möglich, oder es können Fahrgemeinschaften gebildet 
werden. Anmeldeschluss ist der 22. September. Nähere Infos unter 
015119191916 und 06262/1507, oder www.kfd-freiburg.de
Auerbach
Vorschau: Ökumenischer Gottesdienst Jugendfeuerwehr 
Vom 23. bis 25. September begeht die Jugendfeuerwehr ihr 45-jäh-
riges Jubiläum einschließlich eines ök. Gottesdienstes am Sonntag.

Evangelische Kirchen Auerbach und Dallau 
Evangelisches Pfarramt, Felderweg 6A, 74834 Elztal-Dallau, Tel: 
06261-2611 Fax: 06261-3011, pfarramt@ekidua.de, Internet: www.
ekidua.de
Öffnungszeiten: �Montags          9.00–12.00 Uhr	  

Donnerstags 13.00–16.00 Uhr
Kirchliche Trauung und Taufe am Samstag (27. 8. 2022) in 
Dallau
Am Samstag, 27. 8. 2022, findet um 11.00 Uhr die Trauung von  
Lorenz und Tina Hofmann geb. Breunig, mit Pfr. Andreas Hasen-
kamp statt. In diesem Gottesdienst wird auch der Sohn der Eheleute 
Jonah Samuel getauft.
Gottesdienst am Sonntag (28. 8. 2022) 
Auerbach   9.15 Uhr Pfr. Winfried Weber
Dallau      10.30 Uhr Pfr. Winfried Weber
10. Kirchenradtour am 28. 8. 2022 
Das Evangelische Dekanat Mosbach und der Sportkreis Mosbach e. 
V. laden zur 10. Kirchenradtour am 28. August 2022 ein.
Folgende Stationen sind vorgesehen:
  9.30 Uhr Treffen im Fideljo/Johannes-Diakonie Mosbach 
Einführung in die Arbeit der Johannes-Kirche durch Pfarrer Lal-
lathin. 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Johannes-Kirche 
Pfarrerin Heike Bährle und Prädikantin Dr. Dorothee Schlegel 
11.45 Uhr Gutleutkapelle 
Kurzvortrag Magdalena Putze 
12.30 Uhr Stiftskirche 
Dekan Folkhard Krall mit musikalischer Begleitung 

13.30 Uhr Christuskirche Mosbach 
Pfarrerin Ute Krall und Prädikant Norbert Bienek 
14.30 Uhr Dorfkirche Nüstenbach 
Kurzvortrag über die besondere Historie und die spezielle Orgel 
durch Friedrich Hildenbrand. Anschließend Ausklang mit Kurzan-
dacht. Danach gemütliches Beisammensein in Hildenbrands Kuh-
stall. Die Radtour findet bei jedem Wetter statt. Ein Rücktransfer 
von Nüstenbach nach Mosbach wird ab 15.30 Uhr angeboten. 
Anmeldung erwünscht: Kwehrfritz@hotmail.de oder 06261/ 
14356
Senioren Dallau 
Am Donnerstag 1. September 2022 treffen wir uns wieder, zu unse-
rem Seniorennachmittag. Beginn ist um 14.00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus in Dallau. 
Es ergeht herzliche Einladung, auch an alle ab 65 Jahren, die unseren 
Seniorennnachmittag bisher noch nicht besucht haben. Wir freuen 
uns auf Sie!
Das Helferinnenteam der Seniorinnen und Senioren
Voranzeige – Gottesdienst am Frauensonntag 11. 9. 2022
Die badische Landeskirche ruft jedes Jahr an einem Sonntag im Sep-
tember zum Frauensonntag auf. 
Unter anderem werden Frauen des Frauenkreises Dallau dieses Jahr, 
am 11. 9. 2022, diesen besonderen Gottesdienst, mit dem Thema: 
Spuren des Wandels, gestalten.
Dazu laden wir alle interessierten Frauen und Männer, gerne auch 
anderer Konfessionen, recht herzlich ein.
Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr in der ev. Kirche Dallau. 

Evangelische Kirche Fahrenbach und Muckental
Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: 
fahrenbach@kbz.ekiba.de; Homepage: www.ev.fahrenbach.de 

Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen An-
dacht geöffnet ist. 
!!!ACHTUNG!!!
Bitte beachten Sie das Schutzkonzept, das in der Kirche ausge-
hängt ist!
Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, der 
YouTube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.
de/gottesdienst

Sonntag, 28. 8. 2022
10.00 Uhr 	Hauptgottesdienst mit Musikprojekt „Neue Lieder“, 

Fahrenbach (Elke Reichert, Präd.)
Montag, 29. 8. 2022
17.45 Uhr	 Ökum. Männertreff: Treffpunkt an der Ev. Kirche (Be-

sichtigung der Kläranlage in Fahrenbach, Führung ab 
18.00 Uhr)

Sonntag, 4. 9. 2022
10.00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Dr. Tony Pacyna)

Eröffnung des öffentlichen Bücherregals in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Fahrenbach
Am 5. 9. 2022 öffnet die öffentliche Büchertauschbörse in der Evan-
gelischen Kirche in Fahrenbach. 
Die Büchertauschbörse dient dazu, dass jeder Bücher kosten- und 
formlos mitnehmen oder austauschen kann. 
Es besteht aus einem Regal im Andachtsraum in der Kirche (wenn 
man reinkommt, gleich die erste Tür links).
Ein Sessel lädt hier auch zum Verweilen und Lesen ein.
Der Raum ist täglich zu den Öffnungszeiten der Kirche zu erreichen 
(in aller Regel ab 11.00 und bis ca. 18.00 Uhr).
Angeboten werden u.a. Kinder- und Jugendbücher sowie Hörspiele 
und DVDs, Bücher für Erwachsene (Romane, Krimis , Thriller) und 
Andachtsbücher.
Die Bücher, die zum Tausch dagelassen werden, sollen in einem gu-
ten Zustand und nicht älter als etwa 10 Jahre sein.
Bitte nutzt den Andachtsraum nicht als „Müllhalde“ für Bücher, die 
keiner mehr will und stellt nur so viel rein, wie ins Regal hinein-
passt. 
Achtet auch auf die Kategorien der einzelnen Fächer. 
(Abgegebene Bücher übergehen in den Besitz der Büchertauschbör-
se. Die Verantwortlichen behalten sich vor, in ihren Augen ungeeig-
nete Bilder zu entsorgen.) 
Wir freuen uns auf einen regelmäßigen Austausch.
Für Rückfragen steht Frau Margit Lenz-Dank gerne zur Verfügung 
(Tel.: 06267/520).

mailto:pfarramt@ekidua.de
mailto:fahrenbach@kbz.ekiba.de
http://www.ev.fahrenbach.de
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Evang. Pfarramt der Friedenskirche Neckarburken 
Wörschelstr. 3a, 74834 Elztal * Tel. 06261 - 2688 
Diakon Schunder 0160 75 22 979
www.friedensgemeinde-neckarburken.de

Sonntag, 28. August – 11. S. n. Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Simon Schreiweis)
Mittwoch, 31. August
  9.00–12.00 Bürozeit
Sonntag, 4. September – 12. S. n. Trinitatis
10.15 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer i.R. Winfried We-

ber)
Urlaubsvertretung bis 29. August 2022:  
Pfarrer Oliver Schüle 
Fichtenstr. 9
74842 Billigheim
Telefon: 06265 - 8098
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-billigheim.de
29. August bis 11. September 2022:
Pfarrer Ingolf Stromberger
Kirchgasse 4
74743 Seckach-Großeicholzheim
Tel: 06293/370
Fax: 06293/928493
Mail: info@ev-grosseicholzheim.de

Ev. Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach
Kirchgasse 4, 74743 Seckach-Großeicholzheim, Tel. 06293/370, 
Email: info@ev-grosseicholzheim.de, Internet: www.ev-grossei 
cholzheim.de

Sonntag, 28. 8. – 11. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr.i. R. H.W. Koop-

mann)
10.30 Uhr	Gottesdienst Rittersbach (Pfr. i. R. H.W. Koopmann)
19.30 Uhr	 Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Kirche Rittersbach
Dienstag, 30. 8.
20.00 Uhr	 Gemeindegebet Großeicholzheim

Abendgottesdienst am Hohen Kreuz
Am 4. September findet um 18 Uhr ein Open-Air-Abendgottes-
dienst  am Hohen Kreuz zwischen Großeicholzheim und Ritters-
bach statt. Das Thema des Gottesdienstes lautet  „Sehen. Staunen. 
Schöpfung erleben“. Bei schlechtem Wetter wird der Gottesdienst in 
der Evang. Kirche Großeicholzheim gefeiert.

Vereinsnachrichten
MGV Liederkranz Auerbach

Sänger-Besen vom 2.–3. 9. 2022 – ab 17.00 Uhr
Der MGV Liederkranz Auerbach lädt nach zwei Jahren Corona be-
dingter Pause die Einwohner von Elztal und Umgebung zu geselli-
gen Stunden in die Scheune Eberle in Auerbach ein. Für das leib-
liche Wohl ist mit leckeren Besengerichten gesorgt. Wein und Bier 
sowie alkoholfreie Getränke runden das Angebot ab.
Der MGV Liederkranz Auerbach freut sich über regen Besuch.
Sommerfest des MGV Liederkranz Auerbach / MGV Groß- 
eicholzheim

Unter dem Motto „Querfeld(W)ein trafen sich die Teilnehmer an 
der Auerbacher Sporthalle. Dort begann die fröhliche Wein-Flur-
wanderung. Vorbei ging es am Gewann Altenberg, ehemaligem 
Weinberg von Auerbach, zum Gewann Hagen mit einem tollen 
Fernblick in den Odenwald und auf den Katzenbuckel. Am ehema-
ligen Jugendheim gewährten uns die Eigentümer Schließmann und 
Martini Einlass. Hier genoss man den direkten Blick auf Auerbach.

Während der Wanderung wurden an verschiedenen Stationen Wei-
ne aus deutschen Anbaugebieten fachkundig von der Weinfachwir-
tin Nadja Jung, vorgestellt und verkostet. Abgerundet wurden die 
Weinproben mit jeweils einem Weinlied.
Bei einem gemütlichen Abendessen in der Scheune Eberle wurde 
das sehr gelungene Sommerfest ausklingen lassen.
Vorstand Klaus Rinklin vom Gesangverein Großeicholzheim und 
die Auerbacher Sänger bedankten sich beim 2. Vorsitzenden des 
MGV, Günter Pfeifer für die Organisation des Festes. 

Die nächsten Spiele:
• �Kreisklasse B2 Mosbach, Sonntag, 28. 8. 2022, 13.00 Uhr:	  

TSV Schwarzach II – FV 2015 Elztal II
• �Kreisliga Mosbach, Sonntag, 28. 8. 2022, 15.00 Uhr:	  

FC Mosbach – FV 2015 Elztal

Haus- und Gartenfreunde Dallau
Informiert ihre Mitglieder.
Unser nächster Stammtisch am 2. 9. 2022 findet in der Gaststätte 
,,zur Pfalz‘‘ in Dallau statt.
Bitte um zahlreiches Erscheinen.	 Ihr Vorstand Leo Pitsch

Frauengemeinschaft Muckental
Um den Besuchern des Muckentaler Dorfjubiläums am Sonntag-
nachmittag eine vielfältige Kuchenauswahl anbieten zu können bit-
ten wir, uns mit Kuchenspenden zu unterstützen. Wir nehmen ger-
ne die Zusage einer Kuchenspende entgegen: Sonja Hess   Tel. 894
Wir bedanken uns hierfür schon im Voraus.

Fußball :
• �Kreisklasse A :	  

So., 28. 8. 2022, 17:00 Uhr:  SV Michelbach : SV Neckarburken  
• �Kreisklasse B :	  

So., 28. 8. 2022, 13.00 Uhr:   SpG Sattelbach2/Lohrbach2 : SpG  
Neckarburken2/Auerbach2 

SV Neckarburken 75-jähriges Vereinsjubiläum
Dieses Jahr kann der SV Neckarburken am 10.September um 18.30 
Uhr sein 75-jähriges Vereinsjubiläum im Dorfgemeinschaftshaus in 
Neckarburken feiern.
Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder ein, an der Jubiläumsfeier 
teilzunehmen. Eine Voranmeldung ist erforderlich und kann per-
sönlich, telefonisch oder per Mail beim 1. Vorsitzenden Helmut 
Opitz erfolgen. Anmeldeschluss ist der 25. August.

LandFrauen Ortsverein Schefflenztal e.V.
Es wird Herbst
Wir informieren uns beim Ferienhof Laurentius in Oedheim über 
eines der vielfältigen Angebote in unserer Region. Am Montag, 12. 
September 2022, findet um 16.00 Uhr eine kleine Weinwanderung 
mit Begrüßungssekt, Führung, Abendessen, Dessert und Weinpro-
be statt. Treffpunkt: Falkenstein 6, 74229 Oedheim
Unkostenbeitrag: € 33,30 / Abendessen wahlweise: Schnitzel mit 
versch. Salaten oder Wengerter-Vesper – bitte bei Anmeldung fest-
legen. Bitte anmelden bis 5. 9. und sich rechtzeitig um Mitfahrgele-
genheiten kümmern. Gäste sind herzlich willkommen.
Katzental: Agnes Metz 06265/9283638
Schefflenz: Ursula Frey 06293/1226
Großeichholzheim: Traudel Roos 06293/8686
Die Veranstaltung ist öffentlich und wird im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerkes des LandFrauenverbandes Baden-Württemberg 
e.V. durchgeführt.

Kleintierzuchtverein Elzbachperle e.V.
„Es hat uns wirklich etwas gefehlt“, war ein Satz, der bei der Jung-
tierschau des Kleintierzuchtvereins„Elzbachperle“ am vergangenen 
Wochenende häufig zu hören war. Auch die Parkplatznot beim ver-
einseigenen Züchterheim „Am Krähenwald“ in Dallau zeigte, wie 

http://www.friedensgemeinde-neckarburken.de
mailto:pfarramt@ev-kirche-billigheim.de
mailto:%20info@ev-grosseicholzheim.de
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viele Züchter aber auch interessiertes Publikum bis weit über die 
Ortsgrenzen hinaus während der langen Corona-Pause die Events 
der Dallauer Kleintierzüchter vermisst hatten. Die stets liebevoll 
und ansprechend dekorierte Ausstellungshalle mit den jeweiligen 
Zuchterfolgen hatte ebenso gefehlt wie die hervorragende Bewir-
tung. Doch nun hatte man das Vereinsleben wieder aktiviert. 1. 
Vorsitzender und Ausstellungsleiter Mike Gollner hatte mit reichem 
Blumenschmuck eine ansprechende Geflügelschau mit dem Nach-
wuchs der diesjährigen Zuchtsaison organisiert, der mit verhaltener 
Zuversicht einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt wurde. Mit einer 
Kaninchenschau hielt man sich noch zurück, weil die Langohren 
vor einer Vorstellung geimpft werden müssen, was neben viel Um-
stand auch Zusatzkosten verursacht. Doch das Geflügel fand- bei 
den Kindern vor allem die Küken-Kinderstube in der Voliere – gro-
ße Anerkennung bei den interessierten Betrachtern. Wie die Be-
wertung von Preisrichter Siegfried Basmer aus Öhringen und sein 
Lob über die gezeigten Tiere bewies, war auch der Fachmann be-
geistert. Mit Ehrenpreisen prämiert wurden Araucana silberhalsig 
und Zwerg-Araucana goldhalsig von Mike Gollner. Letztere erhiel-
ten auch noch 2 Z-Preise, ebenso wie seine Zwerg-Araucana silber-
halsig. Mit einem Z-Preis wurden auch prämiert Deutsche Sperber 
gesperbert von Florian Höck, Zwerg-Cochin kennfarbig von Tobias 
Schulz, Altenglische Zwerg-Kämpfer und Holländische Zwerghüh-
ner goldhalsig von Willi Bender, die auch einen Ehrenpreis erhiel-
ten, ebenso wie sein Zwerg-Seidenhuhn. Im Rahmen der Preis-
verteilung dankten Vorsitzender Mike Gollner und Schriftführer 
Herbert Sander allen, die sich für die Jungtierschau und damit auch 
für die Deutsche Kleintierzucht engagiert hatten und der Bevölke-
rung für ihre Verbundenheit zum Kleintierzuchtverein. L.M.

Die Wanderfreunde Billigheim-Elztal
Die Wanderfreunde Billigheim-Elztal e. V. veranstalten ihren 45. 
Wandertag am 11. September 2022 in 74842 Billigheim-Sulzbach . 
Die Veranstaltung wird nach den Richtlinien des Deutschen Volks-
sportverbandes e. V. (DVV) im IVV durchgeführt und ist ohne Soll-
zeiten. Die Schirmherrschaft wird von Bürgermeister Martin Diblik 
übernommen. Start und Ziel ist die Festhalle in Sulzbach. Die Start-
zeit für 5 km und 10 km Strecken ist von 7 Uhr – 13 Uhr. Zielschluss 
ist um 16 Uhr. Die Startgebühr beträgt 3 €. Alle Teilnehmer erhalten 
eine Startkarte. Die Gruppenehrungen finden gegen 12.30 Uhr statt. 
Bei Fragen wenden sie sich an Klaus Steinbach unter 06265-7646 
oder an Rainer Seitz unter 06265-929433. Im Internet finden sie uns 
unter www.wanderfreun.de. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir 
benötigen noch Helfer für diesen Tag und für den Auf - und Abbau. 
Bitte meldet euch bei Sabine Steinbach.

Hüttenabend – 2. September 2022
Liebe Wanderfreunde, wir laden ein zu einem weiteren Hütten-
abend am Freitag, 2. September 2022, um 20.00 Uhr in unsere „Bi-
wakschachtel“ im Bärbelshaus in Unterschefflenz.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Tageselternverein NOK e.V.
Online-Informationsveranstaltungen zur Qualifizierung als 
Kindertagespflegeperson am
Sie wollten schon immer gerne mit Kindern arbeiten? Dann ist 
eine Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson vielleicht genau 

das Richtige für Sie! Der Tageselternverein NOK e.V. und das Land-
ratsamt Neckar-Odenwald-Kreis / Geschäftsbereich Jugendhilfe in-
formieren am 15. September 2022 um 18.30 Uhr über den neuen 
Qualifizierungskurs. Wer Interesse hat, als Tagesmutter oder -vater 
zu arbeiten, kann sich kurz und prägnant zu den Modalitäten, In-
halten und Terminen informieren. Nach der Präsentation werden 
persönliche Fragen beantwortet.
Der Qualifizierungskurs, der am 4. Oktober 2022 beginnt, ist kosten-
frei und wird nach erfolgreicher Absolvierung mit einer Abschluss-
prämie von 400,– Euro honoriert. Wer an dem Online-Informati-
onsabend teilnehmen möchte, meldet sich beim Tageselternverein 
unter Tel.: 06261/89 99 28 oder per Mail an: info@tev-nok.de. Nä-
here Informationen zur Qualifizierung finden Sie auch unter www.
tageselternverein-nok.de. Wir freuen uns auf Sie!

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Betreuerin, Betreuer – ein attraktives Ehrenamt
Der Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V. plant für den 
Herbst 2022 einen Einführungslehrgang für gesetzliche Betreuer. 
Inhaltlich geht es in dem Lehrgang um gesetzliche Grundlagen der 
Betreuung, Rolle und Pflichten des Betreuers, Organisation der Ver-
mögensverwaltung und Gesundheitssorge und vieles mehr. 
Eine Betreuung wird eingerichtet für Menschen, die ihre Angele-
genheiten infolge von hohem Alter, Krankheit oder Behinderung 
nicht selbst regeln können. Handelt es sich hierbei um alleinstehen-
de Menschen ohne Angehörige, so sucht der Betreuungsverein ge-
eignete Frauen und Männer für diese verantwortungsvolle und ab-
wechslungsreiche Aufgabe. 
Ehrenamtliche Betreuer erfahren professionelle Unterstützung 
durch den Betreuungsverein. Hier können sie sich individuell be-
raten lassen und im Erfahrungsaustausch mit anderen engagierten 
Betreuern neue Kontakte aufbauen. Der Betreuungsverein des Ne-
ckar-Odenwald-Kreises ist angewiesen auf Menschen, die sich für 
das Ehrenamt der gesetzlichen Betreuung interessieren. Eine gute 
Gelegenheit zur Auseinandersetzung mit der Thematik bietet der 
Einführungslehrgang ins Betreuungsrecht.
Die Veranstaltungen sind sowohl für Angehörige vorgesehen, wel-
che zum gesetzlichen Betreuer bestellt sind, als auch für alle dieje-
nigen, welche Interesse an einer ehrenamtlichen Betreuung haben. 
Die Kurse finden statt am Donnerstag, den 22. 9. 2022, und Don-
nerstag, 29. 9. 2022, Beginn jeweils um 19 Uhr in der Volkshoch-
schule Buchen, Kellereistraße 48. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung in der Geschäftsstelle wird gebeten: entweder un-
ter der Rufnummer 06261 / 84-2523 oder per Fax: 06261 / 84-4770 
oder per e-mail: betreuungsverein@neckar-odenwald-kreis.de.

Naturpark Neckartal-Odenwald
Letzte Chance für ihre Bewerbung: Erster Lehrgang zum „ 
BANU-zertifizierten Natur- und Landschaftsführer©“ (m/w/d) 
startet im September 2022 
Der Countdown läuft – noch bis zum 31. 8. 2022 können Sie sich für 
den Zertifikatslehrgang bewerben. Der Naturpark Neckartal-Oden-
wald freut sich auf Ihre Bewerbung. 
Jetzt haben Sie noch die Chance sich für einen einmaligen und qua-
litativ hochwertigen Lehrgang zum/zur „BANU-zertifizierten Na-
tur- und Landschaftsführer/in©“ zu bewerben. Nutzen Sie Ihre 
Chance! Im Rahmen der fundierten Ausbildung bereiten Sie sich in 
rund 90 Unterrichtsstunden in Theorie und Praxis auf Ihren Einsatz 
als Naturpark-Guide vor. Von September 2022 bis Februar 2023 fin-
den theoretischer Unterricht sowie mehrere eintägige Exkursionen 
statt. In der Adventszeit und zum Jahreswechsel ist wird eine längere 
Pause eingelegt. Für März sind die Prüfungen in Theorie und Praxis 
geplant, so dass zur neuen Saison im Jahr 2023 die frisch zertifizier-
ten Naturpark-Guides aktiv durchstarten können. 
Wenn Sie Interesse haben, Ihre individuellen natur- und erlebnis-
orientierten Veranstaltungen für unterschiedliche Zielgruppen in 
Ihrem Lieblingsbereich des Naturparks anzubieten oder die Arbeit 
des Naturpark-Teams zu unterstützen, dann ist der Lehrgang wie 
für Sie gemacht. 
Der Lehrgang richtet sich an Persönlichkeiten, die sich im Natur-
park Neckartal-Odenwald heimisch fühlen und ihre Begeisterung 
und ihr Wissen anderen Menschen nahebringen möchten. 
Den Bewerbungsbogen und den vorläufigen Lehrgangsplan finden 
Sie auf der Homepage des Naturparks (https://www.naturpark-ne-
ckartal-odenwald.de/aktuelles/stellenausschreibung0). Unter www.
landschaftsfuehrer.info erhalten Interessierte weitere Informatio-
nen. Für den fundierten Lehrgang zum BANU-zertifizierten Natur- 
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und Landschaftsführer© (m/w/d) des Naturparks Neckartal-Oden-
wald (kurz „Naturpark-Guide“) wird eine Kursgebühr von 425 € 
brutto erhoben. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung direkt an den Naturpark Neckar-
tal-Odenwald: info@np-no.de. 
Wir freuen uns schon auf Ihre Bewerbung.

Verschiedenes
Geführte Wanderungen 
An jedem Freitagnachmittag findet von Casa Medica aus eine ge-
führte Wanderung von 14 bis 16 Uhr statt. Interessierte aus Elztal 
und Umgebung sind eingeladen, an den Wanderungen durch die 
schöne Natur teilzunehmen und dabei mit den Gästen von Casa 
Medica ins Gespräch zu kommen. Treffpunkt: 14 Uhr am Hauptein-
gang der Casa Medica in der Oberen Augartenstraße 36 in Elztal-
Dallau. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Neben den drei Tälern in Dallau (Trienzbachtal, Elztal und Dallau-
er Tal) stehen noch die Römer- und Kalkofentour zur Auswahl. Die 
Mehrheit der anwesenden Gäste entscheidet welche der fünf Touren 
hierbei gewandert wird. 

Kinderbasar in Schefflenz
Am Samstag, 10. 9. 2022, findet unser Kinderbasar von 13.00 Uhr - 
15.30 Uhr in der Roedderhalle in Oberschefflenz statt. Verkauft wer-
den Herbst-/Winterkleidung, Spielzeug, Bücher und vieles mehr.
Wichtig: In der Halle gilt Maskenpflicht! (medizinisch oder FFP2)
Die Cafeteria wird dieses Mal im Eingangsbereich der Halle sein. 
Den Kuchen gibt es nur zum Mitnehmen. Der Erlös der Cafeteria 
kommt dem Kindergarten Sonnenschein zugute. Weitere Infos fin-
den Sie im Internet unter www.schefflenzer-bazar.de oder auf unse-
rer Facebookseite!
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.	 Euer Basarteam

Mehr Sicherheit für Frauen und Männer im höheren Alter am 
Steuer
Kreisseniorenrat und Verkehrswacht Neckar-Neckar-Odenwald-
Kreis bieten „Mobilitätstraining 60 plus“ mit dem eigenen Auto an
Am Dienstag, 6. September 2022, bietet die Verkehrswacht in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreisseniorenrat ein Fahrtraining für Se-
nioren mit dem eigenen Auto an. Die Durchführung liegt in den 
bewährten Händen von Peter Henrich und seinen Mitstreitern der 
Verkehrswacht. Die Teilnehmer treffen sich um 13 Uhr auf dem 
Parkplatz zum Schulgelände der Gemeinschaftsschule in Limbach. 
Das Angebot entspricht dem von der Landesverkehrswacht ausgear-
beiteten Training mit dem Titel „Fahren bis ins hohe Alter – Mobili-
tätstraining 60 plus“ und wurde im Landkreis in den letzten Jahren 
schon wiederholt mit Erfolg durchgeführt.
Bei der Veranstaltung lernen die Teilnehmer die richtige und sichere 
Sitzposition und Gurtführung. Sie üben das Parken längs und quer 
zur Straße, das Wenden auf engen Grundstücken und das Rück-
wärtsfahren mit der Nutzung der Rückspiegel. Moderne Assistenz-
systeme wie Rückfahrkameras, Abstandswarner und Tote-Winkel-
Assistenten sind inzwischen bewährte technische Hilfsmittel; der 
Umgang mit ihnen muss aber auch geübt werden. Trainiert wird 
mit dem eigenen Auto. Wenn Fehler gemacht werden, kann so oft 
wiederholt werden, bis es klappt. Bisher waren alle Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen von den Inhalten der Unterweisung überzeugt 
und mit Begeisterung bei der Sache.
Wer aber eine eindeutige Überforderung für sich feststellt, be-
kommt durch dieses Training den Anschub, darüber nachzudenken 
bzw. sich von Fachleuten oder dem Hausarzt beraten zu lassen, ob 
ein Verzicht auf das Selbstfahren eines Autos angesagt ist.
Die Einführung genereller Fahreignungsprüfungen ab einem be-
stimmten Alter per Gesetz ist zwar derzeit nicht vorgesehen. Der 
Landesseniorenrat Baden-Württemberg und die Kreisseniorenräte 
setzen sich dennoch politisch dafür ein, durch freiwilliges Training 
und Beratungsangebote einer Gesetzesänderung entgegenzuwirken. 
Älteren Autofahrern wird empfohlen, die Fahreignung in Eigenre-
gie freiwillig überprüfen zu lassen. Dabei hilft ein beratendes Ge-
spräch mit dem Hausarzt über die körperliche und gesundheitliche 
Fitness. Zusätzlich bieten Fahrschulen für interessierte Senioren 
eine spezielle Übungsfahrstunde als Entscheidungshilfe an.
Eine Anmeldung für die gemeinsame Veranstaltung von Kreisse-
niorenrat und Verkehrswacht ist telefonisch unter 06261/84-2530 
oder per Mail an kreisseniorenrat@neckar-odenwald-kreis.de er-
forderlich.
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf begrenzt. Bei starker Nachfrage 
wird gegebenenfalls ein Zusatztermin angeboten.

Erste-Hilfe-Kurs für Senioren
Kann ich als Älterer im Notfall helfen?
Erste Hilfe rettet unter Umständen leben und ist lebenswichtig. Je-
der kann mal in die Situation kommen, Erste Hilfe zu benötigen 
oder bei anderen Menschen leisten zu müssen.
Bei einem Spaziergang, einer Wanderung, im Haushalt, im Verkehr, 
beim Einkauf – oder sogar bei einer Feier – kann unvorhersehbar 
Hilfe für Verletzte oder Erkrankte erforderlich werden. Das kann 
ein Notfall mit Herz- Kreislaufversagen, ein Atemstillstand oder 
eine äußerliche Verletzung sein. Treffen kann es jeden, ob jung oder 
alt.
Deshalb bietet der Kreisseniorenrat Neckar-Odenwald-Kreis in Zu-
sammenarbeit mit dem DRK Kreisverband Mosbach speziell für 
Senioren und Junggebliebene eine kompakte Ausbildung an einem 
Nachmittag an.
Der Kurs findet statt am Mittwoch, 7. September 2022, von 14.00 bis 
17.00 Uhr im DRK Service Center Mosbach, Bleichstraße 3, 1. OG 
(Aufzug vorhanden). 
Für 23,– Euro bekommen die Teilnehmer einen qualifizierten Kurs 
mit Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken in der Pause angeboten.
In diesem Kurs geht es um folgende Inhalte:
Sturzunfälle (Vorbeugende Maßnahmen, Erste Hilfe bei Sturzun-
fällen), Wundversorgung, Akute Erkrankungen, Praktisches Üben 
(Wiederbelebung, auch mit dem Defi, Verschlucken, stabile Seiten-
lage).
Zusätzlich werden Informationen gegeben darüber, was das DRK 
alles anbietet.
Die Leitung in den erfahrenen Händen von Frau Svenja Kaiser, Lei-
terin der Abteilung Ausbildung beim DRK Mosbach.
Eine Anmeldung für die gemeinsame Veranstaltung von Kreisse-
niorenrat NOK und DRK Mosbach ist telefonisch unter 06261/84-
2530 oder per Mail an kreisseniorenrat@neckar-odenwald-kreis.de 
erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist auf achtzehn begrenzt.

gültig von Montag, den 29. 8., bis Donnerstag, den 1. 9. 2022

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Krumbach, Tel. 06287/222

Lindenstraße 12
www.landmetzgerei-rausch.de

Pfannenfertiges Gyros
~ für die schnelle Küche kg € 9.90
1 Ring Fleischwurst Stück ca. 600 g € 4.90

Auch unsere Ferien sind zu Ende 
und wir freuen uns, Sie ab 

Montag, den 29.8.2022, mit frischen 
Fleisch- und Wurstwaren aus 

eigener Schlachtung und Produktion 
wieder verwöhnen zu dürfen.

Wer verschenkt Flohmarktartikel:
Haushaltswaren, Bilder, Deko oder Spielsachen?

Telefon (06267) 12 07

Doppelgarage in Elztal-Dallau, 
auch als Einzelgaragen, zu vermieten.

Zuschriften bitte unter Chiffre 352 an den Verlag.

http://www.schefflenzer-bazar.de
mailto:kreisseniorenrat@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:kreisseniorenrat@neckar-odenwald-kreis.de


Seite 8 	 Amtsblatt Elztal � 26. August 2022 · KW 34

du bei ela

Wir suchen Lkw Fahrer (m/w/d) am Standort Billigheim. 
Mehr Informationen erhältst du unter 
www.karriere.container.de

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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